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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

 Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

Sprechzeiten Bürgerbüro: 
Mo  07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
 (nur mit Terminbuchung)
Di 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
Do 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr 07:30 Uhr - 12:30 Uhr 
 (nur mit Terminbuchung)

Sprechzeiten allgemeine Verwaltung: 
Mo  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Haben Sie einen redaktionellen Beitrag für das
Baruther Amtsblatt/Stadtblatt?

Dann einfach per Mail senden an:
stadtblatt@stadt-baruth-mark.de

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.
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Öffentlic he M itteilungen

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren Ge-

burtstag sowie ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag, gratulieren der Bürger-
meister, Herr Ilk und die Ortsvorsteher/-in-
nen der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 

wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 21.02. Herrn  Joachim Krüger  zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 21.02. Herrn  Eberhard Meske  zum 70. Geburtstag
 Petkus
am 24.02. Herrn  Dietmar Fränzke  zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 01.03. Herrn  Heinz Karras  zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 06.03. Herrn  Ernst Hoffmann  zum 85. Geburtstag
 Paplitz
am 08.03. Herrn  Hans-Joachim Hohlfeld  zum 70. Geburtstag
 Schöbendorf
am 11.03. Herrn  Dieter Ackermann  zum 85. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 17.03. Herrn  Roland Kaiser  zum 75. Geburtstag
 Merzdorf
am 18.03. Frau  Marion Albrecht  zum 75. Geburtstag
 Paplitz
am 19.03. Frau  Ingrid Roschak  zum 85. Geburtstag
 Schöbendorf
am 19.03. Frau  Ingrid Werner  zum 75. Geburtstag
 Petkus
am 21.03. Frau  Johanna Krüger  zum 90. Geburtstag
 Mückendorf
am 21.03. Frau  Marianne Pfeiffer  zum 80. Geburtstag
 Paplitz
am 21.03. Herrn  Günter Krüger  zum 70. Geburtstag
 Schöbendorf
am 21.03. Herrn  Günter Schmiedeke  zum 70. Geburtstag
 Klasdorf

Bild: 629214_original_R_by_angieconscious_pixelio.de

  Stadt Baruth/Mark

Die Stadt Baruth/Mark mit über 4.300 Einwohnern, liegt im Land-
kreis Teltow-Fläming und ca. 60 km südlich von Berlin in land-
schaftlich schöner Gegend mit guter Verkehrsanbindung (Bahnhof) 
und einer starken kommunalen Infrastruktur (Kitas, Schulen, Ärzte, 
Einkaufszentren).

Zur personellen Verstärkung für unsere Kindereinrichtung sucht 
die Stadt Baruth/Mark 

staatlich anerkannte(n) 
Erzieherin/Erzieher (m/w/d)

zur sofortigen Einstellung bzw. zur Einstellung zum nächst mög-
lichen Zeitpunkt. 

Voraussetzung zur Einstellung ist der Ausbildungsabschluss 
„staatlich anerkannte Erzieherin / staatlich anerkannter Er-
zieher“.

Es handelt sich um Teilzeitstellen mit flexibler Gestaltung der Ar-
beitszeit von z.B. 30 – 37,5 oder 32 - 39 Stunden/Woche entspre-
chend des Erzieherbedarfs. 

Die Vergütung richtet sich nach den Regelungen des TVöD und er-
folgt auf der Grundlage der Entgeltgruppe S 8a (Sozial- und Erzie-
hungsdienst). Weiterhin ermöglichen wir Jahressonderzahlungen, 
einen Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen sowie be-
triebliches Fahrradleasing. Auch bieten wir Ihnen bei Bedarf einen 
Betreuungsplatz an. 

Wenn Sie Freude an der Gestaltung von Tagesabläufen für und mit 
Kindern haben, über soziale Kompetenzen, Organisationstalent, 
konstruktive Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und im turbulenten 
Kita-Alltag belastbar sind, dann sind Sie in unseren Kindereinrich-
tungen sehr willkommen. 

Gefordert werden neben dem erfolgreichen Abschluss der Er-
zieherausbildung gute bis sehr gute Kenntnisse der pädagogischen 
Grundlagen ausgerichtet auf die gesetzlichen Regelungen des Lan-
des Brandenburg sowie Kenntnisse und Fähigkeiten der Beobach-
tungs- und Dokumentationsverfahren und Kenntnisse im Umgang 
mit dem PC. 

Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung 
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen an bewerbungen@stadt-baruth-
mark.de.  

Eine Bestätigung des Eingangs Ihrer Bewerbung erfolgt nicht. 

Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerber-
datenmanagement der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf 
der Internetseite www.stadt-baruth-mark.de  oder  einzusehen in 
der Stadtverwaltung Baruth/Mark. 

Baruth/Mark, Januar 2025

gez. Ilk
Bürgermeister
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  Stadt Baruth/Mark

Die Stadt Baruth/Mark mit über 4.300 Einwohnern, liegt im Landkreis Teltow-Fläming und ca. 60 km südlich von Berlin in landschaftlich 
schöner Gegend mit guter Verkehrsanbindung (Bahnhof) und einer starken kommunalen Infrastruktur (Kitas, Schulen, Ärzte, Einkaufsmög-
lichkeiten. 

Zur Verstärkung unserer Kindereinrichtung „Kita Spatzennest“ in Groß Ziescht suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens zum 01.07.2025,

eine Kita-Leitung (m/w/d)

Wissenswertes/ Eckdaten über die Kita:

Der Schwerpunkt der Einrichtung ist das Kneipp-Konzept. Die Kita hat eine Kapazität von 30 Kindern. Das Team besteht aus einer Leitungs-
kraft, ihrer Stellvertretung sowie vier Mitarbeitenden und einer Servicekraft.

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Sie leiten eigenverantwortlich die Kindertageseinrichtung in enger Abstimmung mit dem Träger der Einrichtung
• Sie sind verantwortlich für die Umsetzung und die Weiterentwicklung des Kita-Konzeptes unter Berücksichtigung der gesetzlichen Vor-

gaben
• Sie übernehmen Verantwortung für die Sicherstellung eines reibungslosen Dienstbetriebes
• Sie sind für die Konzeptions- und Qualitätsentwicklung sowie Umsetzung der strategischen Ziele des Trägers zuständig
• Sie vertreten die Interessen des Trägers und der Kindertageseinrichtung nach außen
• Teamentwicklung und Begleitung der pädagogischen Fachkräfte mit einer wertschätzenden Führung
• enge Zusammenarbeit mit den Eltern, dem Team, dem Träger sowie weiteren Institutionen
• Planung, Organisation, Dokumentation und Evaluation der pädagogischen Arbeit
• Sie selbst arbeiten, neben Ihrer Leitungstätigkeit, als pädagogische Fachkraft mit Ihrem Team eng zusammen und begleiten die Kinder in 

ihrer Entwicklung

Ihr Profil: 
• Abschluss als staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d), Sozialpädagoge (m/w/d), Studium der Erziehungswissenschaften oder in dem Berufs-

bild vergleichbare Abschlüsse nach der KitaPersV, Nachweis einer anerkannten Qualifikation zur Kita-Leitung, insbesondere Kenntnisse der 
Förderung, Koordination, Anleitung und Führung von Mitarbeitenden

• mindestens 2-jährige Berufserfahrung als Erzieher / Erzieherin sowie als (stellvertretende) Leitung 
• Routine in der Beobachtung und Dokumentation von Entwicklungsverläufen bei Kindern
• ständige Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Wünschenswert:
Liebe zukünftige/r Kollegin/Kollege, wir suchen eine offene, faire und entscheidungsfreudige Kita-Leitung. Wir freuen uns, wenn Sie koor-
dinative Fähigkeiten, Feingefühl, Reflexionsfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und gleichzeitig auch den nötigen 
Humor und Inspiration mitbringen.

Wir bieten Ihnen:
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis 
• jährliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• 30 Tage Urlaub + 2 Regenerationstage 
• monatlicher kollegialer Austausch in regelmäßigen Leitungsberatungen mit allen Leitungsteams der Kindereinrichtungen mit dem Träger
• Unterstützung durch unsere pädagogische Fachberatung
• Möglichkeit der Teilnahme am Deutschen Kitaleitungskongress 2025 in Berlin
• die Vergütung erfolgt entsprechend des Einsatzes/der Tätigkeitsmerkmale und richtet sich nach den Eingruppierungsvorschriften des So-

zial- und Erziehungsdienstes 
• betriebliches Fahrradleasing

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen 
bis zum 28.02.2025 an bewerbungen@stadt-baruth-mark.de.

Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Eine Bestätigung des Eingangs Ihrer Bewerbung 
erfolgt nicht.
Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerberdatenmanagement der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf der Internetseite www.
stadt-baruth-mark.de oder einzulesen in der Stadtverwaltung Baruth/Mark.

Baruth/Mark, Januar 2025

gez. Ilk
Bürgermeister
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  Stadt Baruth/Mark

Die Stadt Baruth/Mark beabsichtigt zum Beginn des Schuljahres 2025/2026 Stellen für die

berufsbegleitende Ausbildung
mit dem anzustrebenden Abschluss des

staatlich anerkannten Erziehers (m/w/d)

zu besetzen.

Über uns:

Die Stadt Baruth/Mark ist Träger von vier Kindertageseinrichtungen: Die Kita Entdeckerland in Petkus (Schwerpunkt Bewegung, ca. 50 Kin-
der), die Kita Spatzennest in Groß Ziescht (Schwerpunkt Gesundheit/ Kneipp, ca. 30 Kinder), die Kita Bussibär in Baruth/Mark (Schwerpunkt 
Offene Arbeit, ca. 140 Kinder), der Hort Pfiffikus (Schwerpunkt Offene Arbeit, ca. 140 Kinder).

Ablauf der Ausbildung:
Die Ausbildung ist in theoretische und praktische Lerneinheiten gegliedert. 

Die theoretische Ausbildung wird voraussichtlich am Oberstufenzentrum Luckenwalde stattfinden. Die Aufnahme am Oberstufenzentrum 
ist durch Sie schriftlich zu beantragen.

Ihre praktische Ausbildung erfolgt in allen Kindertageseinrichtungen der Stadt Baruth/Mark. 
Damit bietet sich für Sie die Chance, bereits während Ihrer Ausbildung, unterschiedlichste Konzepte und pädagogische Arbeitsweisen ken-
nenzulernen und sich auszuprobieren. 
Ihre Wünsche können Sie gern im Bewerbungsgespräch äußern. Je nach Möglichkeiten und Kapazitäten entscheidet der Träger selbst über die 
hauptverantwortliche Einrichtung sowie den Wechsel.

Während der gesamten Ausbildung wird Sie eine pädagogische Fachkraft als Praxisanleitung in jeder Einrichtung begleiten und bei Ihren 
Herausforderungen in der Arbeit mit den Kindern motiviert unterstützen. Das Schaffen einer Vertrauensbasis ist uns sehr wichtig. Die päd-
agogischen Fachkräfte nehmen sich daher viel Zeit für Gespräche und Reflexionen. Gleichzeitig erwarten wir auch von Ihnen, dass Sie sich 
aktiv und motiviert im pädagogischen Alltag einbringen. Der Beruf der Erzieherin/des Erziehers zeichnet sich dabei nicht nur durch die direkte 
pädagogische Arbeit mit den Kindern aus. Unsere Auszubildenden lernen z. B. ebenfalls Meinungen/Ideen zu diskutieren und sich an Planun-
gen und Durchführungen aktiv zu beteiligen. In unseren Augen können wir Sie nur dann angemessen auf Ihre berufliche Tätigkeit vorbereiten, 
wenn wir Sie in alle wichtigen Belange des Erzieherberufs miteinbeziehen. 

Ebenfalls erhalten Sie Unterstützung durch unsere Fachberatung, die Ihnen zusätzlich in theoretischen Aufgaben während Ihrer Ausbildung 
begleitend und beratend zur Seite steht und ebenfalls regelmäßig Reflexionsgespräche mit Ihnen führt. Gleichzeitig fungiert sie als Schnittstelle 
aller Einrichtungen und ist auch bei einem Wechsel der Einrichtung eine Ihnen bekannte Vertrauensperson.

Voraussetzungen:
Sie sollten bereits über ein abgeschlossenes Fachabitur oder eine abgeschlossene Berufsausbildung sowie über mindestens eine einjährige 
praktische Erfahrung im sozialen Bereich verfügen.

Interesse an der Begleitung von Kindern aller Altersgruppen ist die absolute Voraussetzung für eine Ausbildung in unseren Kindertagesein-
richtungen. Praktische Kenntnisse im pädagogischen Bereich sind darüber hinaus wünschenswert. Haben Sie bereits eine Empfehlung einer 
Kindertageseinrichtung oder eine Praktikumsbeurteilung, so legen Sie diese bitte der Bewerbung bei.
Zudem sollten Sie flexibel sein und neuen Herausforderungen immer aufgeschlossen gegenüberstehen. Grundlegende PC-Kenntnisse sind 
erforderlich.

Wichtige Informationen:
Ihre Einstellung erfolgt zunächst für drei Jahre – befristet für die Zeit der Ausbildung.
Nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung kann über eine Weiterbeschäftigung in einer der Kindereinrichtungen unserer Stadt entschie-
den werden.
Als Arbeitszeit werden 21 Stunden wöchentlich vereinbart. 
Die Vergütung erfolgt auf der Grundlage des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst - Sozial- und Erziehungsdienst.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 28.02.2025 an bewerbungen@stadt-baruth-mark.de.

Eine Bestätigung des Eingangs Ihrer Bewerbung erfolgt nicht. 

Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerberdatenmanagement der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf der Inter-
netseite www.stadt-baruth-mark.de oder  einzusehen direkt in der Stadtverwaltung Baruth/Mark.

Baruth/Mark, im Januar 2025

gez. Ilk
Bürgermeister
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Das Bürgerbüro informiert
Einwohner-Statistik - Zahlen, Daten, Fakten 2024!

Wie schon im letzten Jahr im Stadtblatt Nr. 03/24 veröffentlicht, zeigt 
die nachfolgende Übersicht alle zum 31.12.2024 mit Hauptwohnung 
gemeldeten Personen – insgesamt mit 4272 Einwohner/-innen.

Ort / Ortsteil / 
Gemeindeteil

Einwohner 
männlich

Einwohner 
weiblich

Einwohner 
gesamt

Stadt Baruth/Mark 2193 2079 4272

Baruth/Mark 875 910 1785

Charlottenfelde 18 17 35

Glashütte 22 16 38

Kemlitz 31 32 63

Klein Ziescht 56 60 116

Dornswalde 85 67 152

Groß Ziescht 74 65 139

Horstwalde 74 55 129

Klasdorf 109 102 211

Ließen 36 32 68

Merzdorf 80 73 153

Mückendorf 146 109 255

Paplitz 186 181 367

Petkus 254 211 465

Radeland 79 88 167

Schöbendorf 68 61 129

Glaubt man der Geschichte vom weiß-schwarzen Vogel 
mit dem roten Schnabel, der die Babys bringt, so wurden 
insgesamt 21 schlafraubende „Windelpakete“ über dem 
gesamten Stadtgebiet im Jahr 2024 abgeworfen und stell-
ten mit ihrer Ankunft das Leben ihrer Familien auf den 

Kopf. Leider hält das Leben nicht nur schöne Stunden bereit. Während 
21 Familien wegen ihres Nachwuchses im Glück schwelgten, mussten 
dagegen 48 Baruther Familien den schweren Weg des Abschiedneh-
mens von einem ihrer Angehörigen gehen. 162 Bürger(innen) sind neu 
zugezogen und 184 sind flügge geworden und haben das Stadtgebiet 
verlassen. Getraut haben sich insgesamt 22 Ehepaare in 2024. Davon 
waren 13 Paare aus dem Stadtgebiet, bei 2 Paaren war nur ein Partner 
im Stadtgebiet wohnhaft und 7 Paare kamen gänzlich von außerhalb. 
Beendigungen der Ehe sind leider durch insgesamt 16 Todesfälle des 
Ehegatten und 10 durch Scheidungen zustande gekommen.

Information des Eigenbetriebes WABAU - Trinkwassernetzspülung

In der 14. KW (31.03.2025 bis 04.04.2025) 
wird jeweils von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr

das Trinkwassernetz mit Anschluss an das Wasserwerk Baruth/Mark 
(OT: Baruth/Mark, Dornswalde, Glashütte, Horstwalde, 
Klasdorf, Klein Ziescht, Mückendorf, Paplitz, Radeland, 

Schöbendorf) gespült.

In der 15. KW (07.04.2025 bis 11.04.2025)
wird jeweils von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr

das Trinkwassernetz mit Anschluss an das Wasserwerk Groß Ziescht 
(OT: Charlottenfelde, Groß Ziescht, Kemlitz, Ließen, 

Merzdorf, Petkus) gespült.

In diesen Zeiten kann es zu kurzzeitigen Verfärbungen und Druckschwankungen kommen. Bitte richten Sie sich bei der Benutzung von Geräten 
wie Waschmaschinen, Geschirrspüler usw. entsprechend ein.

Eigenbetrieb WABAU

NACHHALTIGES LEBEN IN BARUTH/MARK

„Zucker, wie süß!??“
Von Dr. Fabian Bornkessel

Prävention ist sicherlich eine direkte Form der Nachhaltigkeit in der 
Medizin. Diese wird inzwischen immer wichtiger genommen. In der 
Medizin gibt es einige präventive Empfehlungen, Untersuchungen, die 
man durchführt, um eine Neigung zu einer bestimmten Erkrankung 
frühzeitig zu erkennen und somit auch frühzeitig intervenieren zu kön-
nen. Es wird also bewusst eine große Anzahl Menschen untersucht, um 
den oder die ein oder andere mit einem Risikoprofil herauszupicken. In 
der Hausarztpraxis sprechen wir im Rahmen solcher Maßnahmen viel 
über Lebensstilmodifikation und vor allem über Ernährung. Besonders 
Übergewicht ist heutzutage ein dickes Problem. In dem Zusammenhang 
sprechen wir natürlich auch viel über das Phänomen Zucker.  Kaum 
jemandem ist wirklich bewusst, dass hier eine der Haupterkrankungs-
ursachen liegt. Da sich die durch übermäßigen Zuckerkonsum verur-
sachten, zum Teil vielseitigen, gesundheitlichen Probleme über viele 
Jahre geradezu schleichend und unbemerkt ausbilden können, scheint 
der Rückschluss auf den Zucker erschwert. Es ist hier nicht wie beim 
Rauchen und Alkoholtrinken, was zumeist speziell einem spezifischen 
Organ schadet (Lunge und Leber). Hinzu kommt ein irreführendes 
Marketing. Stark zuckerhaltige Produkte sind meist bunt und einladend 
verpackt, liegen an den Kassen aus und fangen so meist den begierigen 
Blick von Kindern. Alles erscheint zunächst sehr unproblematisch. Ist es 
aber nicht.  Raffinierter Zucker ist ein Konzentrat, was zumeist aus Zu-
ckerrüben oder Zuckerrohr gewonnen wird. Es ist somit ein hoch kon-
zentriertes Produkt. Dieses ist damit auch hochkalorisch. Daher wirkt 
Zucker im Sinne von Gewichtszunahme und im Übermaß potenziell 
schädlich auf viele verschiedene Körperstrukturen und Körperfunktio-
nen. Problematisch ist auch der so genannte „versteckte Zucker“. Das 
ist Zucker, der in vermeintlich herzhaften Lebensmitteln „versteckt“ 
ist. Schauen Sie gern mal auf die Lebensmittel in ihrem nächsten Ein-
kaufswagen. Meist ist man überrascht, wo überall Zucker drinsteckt. 
Und aus gesundheitlicher Sicht lautet die Devise: je weniger raffinierte 
Zucker, umso besser! Daher ist das Übermaß schnell erreicht. Da stellt 
sich der Begriff „Lebensmittel“ noch mal in ein ganz anderes Licht. Ich 
gehe an dieser Stelle nur am Rand auf stark zuckerhaltige Getränke 
wie Coca-Cola oder Red Bull ein. Fakt ist, dass flüssiger Zucker noch 
problematischer ist, da man davon viel schneller viel mehr zu sich neh-
men kann. Ein anderes drastisches Beispiel sind Cornflakes am Morgen. 
Der Marketing Trick ist diese als gesund aussehen zu lassen. Dabei sind 
es künstlich mit Nährstoffen angereicherte Süßigkeiten. Ein Kind, dass 
täglich eine Portion durchschnittlicher Kinder-Cerealien ist, bekommt im 
Jahr dadurch mehr als zehn Pfund Zucker ab. Das sind fast 1000 Löffel 
Zucker!  Manchmal fragt man sich da schon, wieso man sich in den Pra-
xen die Münder fusselig redet und Präventionsmaßnahmen gepriesen 
werden, wenn man auf der anderen Seite in den Supermärkten zum 
Teil lange suchen muss um ein gesundes beziehungsweise unbedenk-
liches Menü zusammenzustellen. Und Zucker ist dabei nur ein Beispiel 
unter vielen Ernährungsthemen, die direkt mit Gesundheit, Prävention 
und eben auch der Gewichtsthematik zu tun haben. 

Wer mehr erfahren möchte oder selbst aktiv an seinen eigenen 
Gewohnheiten arbeiten möchte ist herzlich eingeladen dies zu 
tun. Wir im MVZ unterstützen dies und haben nun eine eige-
ne Seite mit Anregungen, Tipps, Informationen und Seminaren 
zu diesem Thema gestartet. Schauen Sie gern einmal auf www.
RESTITUTIO.info (auch über die neue MVZ-Internetseite zu 
finden).
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Das Bauamt informiert
Straßensanierung der Ortsdurchfahrt B96 in Baruth 

(ab Kreisverkehr bis Neuhof)

Der Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg „LS Brandenburg“ als Auftraggeber plant in diesem Jahr eine umfangreiche Fahrbahnsanierung 
auf der B96 zwischen Baruth/Mark und Neuhof. Dies betrifft den Streckenabschnitt der Ortsdurchfahrt B96 (ab bzw. inkl. des innerstädtischen 
Kreisverkehrs (B 96 / B 115 / L 73) bis nach Neuhof. Gleichzeitig wird das Projekt der Schaffung der Barrierefreiheit im Bereich der Mittelinseln 
und der Bürgersteige umgesetzt.

Als Zeitraum der Baumaßnahme ist dafür Juni bis September 2025 angegeben. Die Baustrecke wird in 3 Bauabschnitte untergliedert, um die 
Einschränkungen so gering wie möglich zu halten und auch so den Zugang zum Industriegebiet im Norden von Baruth/Mark sicherzustellen. Der 
jeweilige Bauabschnitt wird während der Bauarbeiten für den Durchgangsverkehr voll gesperrt werden. 

Von Seiten der Baufirma wird rechtzeitig und baubegleitend an die jeweils betroffenen Anwohner und Haushalte in dieser Beziehung eine An-
wohnerinformation verteilt. 

Die entsprechenden Umleitungskonzepte/-pläne sind zur Kenntnis und Beachtung beigefügt bzw. auf unserer Internetseite www.stadt-baruth-
mark detailliert einzusehen. Alle diesbezüglichen Maßnahmen wurden bereits mit dem Straßenverkehrsamt, der Polizei, dem ÖPNV und dem 
Landkreis abgestimmt. Der genaue Baubeginn wird rechtzeitig von Seiten des LS Brandenburg bekannt gegeben. 

Bitte beachten Sie zu der Baumaßnahme auch die jeweiligen Aktualisierungen im Portal „Munipolis“ sowie auf der Internetseite der Stadt Baruth/
Mark.

Foto: Umleitungsplan für den 1. Bauabschnitt auf der Hauptstraße ab Kreisverkehr
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Foto: Umleitungsplan für den 2. Bauabschnitt auf der B 96 (Ecke Horstwalder Straße bis Radeländer Weg)
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Foto: Umleitungsplan für den 3. Bauabschnitt auf der B 96 nach Neuhof ab Radeländer Weg 
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Die Kämmerei informiert
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Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Kreative Winterfreuden in der Kneipp Kita Spatzennest

Die Kinder der Kneipp Kita Spatzennest in Groß Ziescht haben die win-
terlichen Bedingungen genutzt, um ihre Kreativität im Schnee auszule-
ben. So entstanden zwei beeindruckende Schneeskulpturen: ein klassi-
scher Schneemann und eine kunstvoll gestaltete Schneeprinzessin. 

Besonders die Schneeprinzessin sorgte für Begeisterung. Mit bunten 
Farben verziert, erhielt sie ein farbenfrohes Kleid mit blauen und gel-
ben Akzenten sowie eine kunstvolle Frisur aus Schnee und Dekoratio-
nen. Der Schneemann, traditionell mit einem Topf als Hut und einer 
Karottennase, vervollständigte das winterliche Erscheinungsbild.

                     

Die Kinder hatten viel Spaß dabei, die Figuren zu gestalten und haben 
ihrer Fantasie freien Lauf gelassen. Solche Aktivitäten fördern nicht nur 
die Kreativität, Fantasie und Geschicklichkeit, sie fördern das Gemein-
schaftsgefühl und das gemeinsame Erleben der winterlichen Natur. 
Eltern und Erzieher waren gleichermaßen beeindruckt von den liebe-
vollen Details und dem Engagement der Kinder.

So geht es aber auch bei frostigem Wetter auf Entdeckungstour, um die 
faszinierende Natur, die Frost und Schnee verzaubern, zu erkunden.

                       

All das sind wunderbare Beispiele dafür, wie sich Bewegung an der fri-
schen Luft mit kreativem und experimentellem Ausdruck verbinden 
lassen – ganz im Sinne des Kneipp-Konzepts der Kita. 

Kneipp Kita Spatzennest                  Fotos: Kita Groß Ziescht

Die entspannte Ferienzeit im Hort bietet viel Raum für Gespräche, La-
chen und schöne Momente.

Ob Gesellschaftsspiele, gemein-
sames Malen oder einfach nur ge-
mütliches Zusammensitzen.  Die 
Kinder schätzen die ruhige und 
entspannte Atmosphäre im Hort. 
Joanne sagte mir, dass sie in den 
Ferien in Ruhe Playmobil spielen 
mag. „Es ist das Beste, dass ich 
hier meine Freunde treffen kann“, 
erzählte Lucy. Die Kinder bei uns 
entscheiden selbst, wie sie den Tag verbringen möchten. Wer Lust auf 
gezielte Aktivitäten hat, kann sich kreativ und sportlich ausprobieren. 
So nähten am Montag einige Kinder einen warmen Loopschal. Magda-
lena hat mir verraten, das Umkrempeln hat ihr sehr gefallen. „Es war 
entspannt, nach und nach den Stoff umzudrehen.“ Andere Mädchen 
und Jungen haben lieber leckere Pizza und Zimtschnecken gebacken. 
„Ich mag Kochen und Backen im Hort, weil man hier Hilfe bekommt. 
Und am besten ist, dass man alles später essen kann“, berichtete Samy. 
Am Mittwoch in der Turnhalle gab es viel Bewegung. Die Kinder rann-
ten, sprangen und turnten sich durch verschiedene Parcours und Spie-
le. „Das Slalomspiel mit Bällen und Würfeln hat mir gut gefallen. Da 
konnte man gegeneinander spielen und es hatte was mit der Schule 
zu tun. Die Erstklässler konnten z.B. Zahlen kennenlernen“, teilte Pia 
mir mit. Ein schöner Moment war der Besuch bei der AWO. Gemein-
sam mit Seniorinnen und Senioren bastelten die Kinder Faschingsde-
korationen, die für fröhliche Karnevalsstimmung sorgten. Für alle die 
sich künstlerisch ausdrücken wollten, gab es ein Malangebot im Atelier. 
Dort entstanden viele Winterlandschaften mit verschneiten Bäumen, 
glitzerndem Eis und leuchtendem Himmel.

In den Winterferien wird es im Hort nicht langweilig! Ob ruhiges Spie-
len, Toben, kreatives Gestalten oder gemeinsames Backen, hier findet 
jedes Kind etwas für sich.

Nun starten wir, gut erholt, in das 2. Schulhalbjahr und 
wünschen uns allen eine erlebnisreiche Zeit im Hort Pfiffikus

Fotos: leckere Zimtschnecken und Pizza – gebacken von den Hortkindern
Bildrecht: Hort Baruth



 Nr. 02/25    Baruther Stadtblatt  Baruther Stadtblatt  Nr. 02/25

  - 12 -     - 13 -   



 Nr. 02/25    Baruther Stadtblatt

  - 14 -     - 15 -   

Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Närrischer Start ins neue Jahr in Klasdorf

Zempern hat in Klasdorf lange Tradition und so war es am 18. Januar 
2025 wieder soweit: mit originellen Kostümen, bester Laune und mu-
sikalisch begleitet von den „Lustigen Spree-Neiße-Musikanten“ zogen 
wir, Alt und Jung, durch unser Dorf. Viele Bewohner öffneten Tür und 
Tore, um mit uns das Tanzbein zu schwingen, uns mit leckeren Speisen 
zu verwöhnen oder auf ein Schnäpschen anzustoßen. 

Wir bedanken uns bei allen für die Teilnahme und großartige Gast-
freundlichkeit sowie für die Sach- und Geldspenden. Diese fließen wie 
immer in die Finanzierung der Kapelle sowie in die kommenden Ver-
anstaltungen. Es war ein wunderbarer Tag und wir freuen uns auf das 
nächste Jahr.

Beitrag und Foto
Klasdorfer Feuerwehrverein e.V.

Närrische Zeit in Paplitz

Am 4. Februar trafen sich die Se-
nioren des Ortes zum lustigen 
Faschingsfest im DGH. Mit fanta-
sievollen Hüten, Schleifen, Um-
hängen usw. kamen die Feiernden. 
Der Raum war bunt geschmückt. 
Bei Kaffee und Kuchen, dem ein 
oder anderen Sektchen, Bier-
chen oder Schnäpschen, lustigen 
Beiträgen und Stimmungsmusik 
verbrachten alle einen amüsanten 
Nachmittag. Einhellige Meinung: 
Es war mal wieder schön. Und das 
närrische Treiben geht weiter. Am 
15.02. ziehen die Zemperer durch 
Paplitz. 

Alle Närrinnen und Narren, die Spaß am Verkleiden und an Umzügen 
haben, sind herzlich zum Mitmachen eingeladen. Treffpunkt: 9.30 Uhr 
am Gutsarbeiterhaus, Kemlitzer Str. 2 

Bild und Beitrag: Dorfgemeinschaft Paplitz e.V.  

Ein Zemperzug zog durch die Straßen von Mückendorf 

Traditionell ging es am 8. Februar wiedermal für alle Zemperlustigen 
durch Mückendorf. 

Bunt verkleidet zogen ca. 60 Zemperlustige bei strahlendem Sonnen-
schein begleitet von der Kapelle "ZemperBoom" durch das gesamte 
Dorf. Wie in den letzten Jahren erwarteten uns bereits viele zahlreiche 
Mückendorfer und bewirteten uns nach einem musikalischen Ständ-
chen und Tänzchen mit vielen leckeren Sachen, Getränken und Süßig-
keiten. Auf die sich vor allen die Kinder freuten, die den ganzen Tag auch 
viel Spaß hatten. Viel zu schnell ging der schöne Zempertag vorbei. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Kapelle und an alle Einwohner, 
die ihre Höfe aufgemacht und uns herzlich empfangen oder gefüllte 
Tüten ans Tor gehängt haben. 

Es sind alle Zemperer und Einwohner von Mückendorf herzlich am 
01.03.25 zum Repelabend (Zemper Nachfeier) im Kulturraum einge-
laden. Nun können wir uns wieder auf das nächste Jahr freuen und 
zwar auf den 07. Februar 2026, wenn in Mückendorf wieder gezem-
pert wird.

Bilder und Beitrag: N. Lieb



 Nr. 02/25    Baruther Stadtblatt  Baruther Stadtblatt  Nr. 02/25

  - 14 -     - 15 -   

Ostereierwerkstatt in Glashütte

Ab dem 20. Februar 2025 wird in Glashüt-
te schon mal mit den Ostervorbereitungen 
begonnen. Wir möchten unseren Ort mit 
bemalten Ostereiern schmücken. Dazu 
brauchen wir tatkräftige Unterstützung!

In der Galerie Packschuppen wird eine 
kleine Ostereierwerkstatt eingerichtet, in 
der donnerstags bis sonntags von 11 bis 17 
Uhr selbst gemalt werden kann. Nur am 
Sonntag, dem 23. März, macht die Werk-
statt eine Pause.

Wir haben ausgeblasenen Eier und wasserfeste Acrylstifte besorgt. Je-
der, der Lust hat, darf zwei Eier möglichst farbenfroh gestalten. Ein Ei 
zum Aufhängen in Glashütte, das andere kann mitgenommen werden. 
Dafür bezahlt man nur 2,- Euro. Wir nehmen auch gern Spenden in 
Form von ausgeblasenen Eiern entgegen.

Wir freuen uns sehr auf viele fleißige Eiermaler!

Info und Kontakt: Gabriele Klose, Galerie Packschuppen
Telefon: 0172 8574277 Mail: g.klose-packschuppen@freenet.de

Bildrecht: Gabriele Klose
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Frauentagsparty in der Sporthalle Baruth/Mark

Die traditionelle Schlager-Party zum Frauentag in der Sporthalle Bar-
uth/Mark (Waldweg 1) findet in diesem Jahr am Samstag, 08. März 
2025, statt.

Erstmals wird das Eventunternehmen „Hauptstadt-Kultur“ aus Berlin 
das Veranstaltungsmanagement als Veranstalter übernehmen. 

Die bewährte Form der Party wird mit dem bisherigen Konzept über-
nommen, so dass alle Schlagerfans auf ihre Kosten kommen werden.

Auf der großen Schlagerparty werden die Künstler die beliebtesten 
Schlager präsentieren und für eine ausgelassene Stimmung sorgen, bei 
der Musik, Tanz und gute Laune im Mittelpunkt stehen.

Im Programm wirken mit: der Partykanzler Martin Martini mit seinem 
Partyprogramm, Mikey Cyrox (Schlager von Andreas Gabalier bis Roland 
Kaiser) und Remmi von Demmi, bei dem die Stimmung garantiert ist.

Weitere Infos unter: www.hauptstadtkultur.berlin  oder unter www.
sporthalle-baruth-mark.de und Tickets unter www.eventim-light.com

Fotoautor: Hauptstadt-Kultur
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Geburtstag ist wohl ohne Frage, 
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren 
und unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Änderung zur 1. Einladung in der 

Januar-Ausgabe 

des Stadtblattes!

Fasching für Jung und Alt

WIR LADEN RECHT HERZLICH ZUM 
FASCHING FÜR JUNG UND ALT 

Lasst schlechte Laune außen vor,
vergesst mal die Probleme.

Wir sind hier nicht im Jammerchor,
wir schau´n aufs Angenehme. 

In diesem Sinne sitzen wir demnächst in froher Runde,
notiert Euch bitte gleich dafür
den Ort, den Tag, die Stunde!

Ort:  Mensa des Schulzentrums Baruth / Mark
Tag:   01. März 2025
Beginn:  ab 14:00 Uhr 
Unkostenbeitrag: 10,-€ für Mitglieder
  15,-€ für Nichtmitglieder

Für Euer leibliches Wohl und Musik sorgen wir, für Stimmung und gute 
Laune sorgen unsere Gäste. 
  
Kostüme werden gern gesehen, wer keins hat, muss trotzdem nicht 
nach Hause gehen. 
Hallo Ihr Baruther Ü-Fünfzig und Ü-Sechzig, seid Ihr schon so alt, dass 
Ihr keine Lust mehr zum Tanzen habt? Dann nehmt Euch ein Beispiel an 
unseren 70 und 80jährigen Gästen. Die tanzen nämlich noch gern und 
fleißig. Testet uns doch einfach mal, wir beißen nicht.

Aus organisatorischen Gründen (Plätze und Essen) ist eine Anmel-
dung bis zum 24.02.2025 gewünscht. 

Angelika Mathyschik 033704 / 66319 bzw. 0176 21819835 oder im Treff

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Hoch sollt ihr leben

Gerhild Staude  16.02.1939 86 Jahre alt
Rainer Schacht  16.02.1960 65 Jahre alt
Marita Sterling  26.02.1956 69 Jahre alt
Helga Laursich  27.02.1943 82 Jahre alt
Helga Friederici  03.03.1943 82 Jahre alt

Euer AWO Vorstand

AWO Tagespflege 
"Alte Försterei"

4. Februar 2025 | Baruth/Mark

Zeitreise mit Musik: Martin Siegert begeistert erneut mit seinem Gram-
mophon in der Tagespflege

Martin Siegert sorgt regelmäßig in der AWO Tagespflege „Alte Förs-
terei“ für unvergessliche Momente, wenn er mit seinem historischen 
Grammophon und den Schellackplatten zu Besuch kommt. Die Tages-
gäste genießen es, dem nostalgischen Klang zu lauschen und gedanklich 
in vergangene Zeiten einzutauchen.

Bereits im April 2023 schenkte Herr Siegert der Einrichtung ein Gram-
mophon samt Schellackplatten und einem passenden Schrank. Bei je-
dem Besuch taucht er in die Mode der 1930er-Jahre ein, was das Erleb-
nis noch lebendiger macht.

Seine Auftritte sind nicht nur bei uns ein Highlight – er kann auch für 
runde Geburtstagsfeiern oder Familienfeste gebucht werden. Interes-
sierte erreichen ihn unter der Telefonnummer 0177/2454026.

Neugierig auf die AWO Tagespflege „Alte Försterei“? Wir haben 
derzeit freie Plätze und laden Interessierte herzlich zu einem Schnup-
pertag ein. Bei uns erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm, 
individuelle Betreuung und eine herzliche Gemeinschaft. Melden Sie 
sich gerne für weitere Informationen

Kontakt
AWO Tagespflege "Alte Försterei"
Luckenwalder Straße 7 | 15837 Baruth/Mark
Telefon 033704 6731-96 | tagespflege.baruth@awo-bb-sued.de

Text: AWOBVBBSüd/EHill
Foto: AWOBVBBSüd/AWOTP



 Nr. 02/25    Baruther Stadtblatt

  - 18 -     - 19 -   

Kirc hlic he Nac hric hten

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage 
https://www.kkzf.de/kirchengemeinden/baruther-urstromtal

Sonntag 23.02.25 Sexagesimae
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth/Mark
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Donnerstag 27.02.25
14.00 Uhr Frauenkreis
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 02.03.25 Estomihi
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz 
 Dorfkirche Kemlitz
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth/Mark
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Donnerstag 06.03.25
14.00 Uhr Passionsandacht
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Freitag 07.03.25
18.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 09.03.25 Invokavit
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Schenkendorf 
 Dorfkirche Schenkendorf/Steinreich

Donnerstag 13.03.25
14.00 Uhr Passionsandacht
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 16.03.25 Septuagesimae
09.00 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht
 Dorfkirche Groß Ziescht
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Radeland
 Ev. Gemeindezentrum Radeland (Kirche)

Donnerstag 20.03.25
14.00 Uhr Passionsandacht
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 23.03.25 Okuli
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth/Mark
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Christenlehre für Kinder der Klassenstufen 1-6 
mittwochs 15.45 Uhr in Paplitz (Kirche) und 17.00 Uhr in Baruth/Mark 
in der Fürstenloge. 

Konfirmandenunterricht mittwochs 16.45 Uhr 
im Pfarrhaus in Baruth/Mark. (außer in den Schulferien)

Gemeindebüro-Öffnungszeit: Do. 9-12 Uhr im Pfarrhaus Baruth

Pfarramt der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Baruther 
Urstromtal
Pfarrer Markus Sehmsdorf
Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark
Tel. 033704 66304
E-Mail: pfarramt.baruth@kkzf.de

Rückenschule – Präventionskurs in der 
Sporthalle Baruth/Mark

Ab 05. März 2025 (um 19.00 Uhr) beginnen in der Sporthalle Baruth/
Mark mit der Rückenschule neue Kursangebote im Bereich Fitness- 
und Gesundheitssport. Für diesen Kurs besitzen die Kursleiter die An-
erkennung der Krankenkassen (die gesetzlichen Krankenkassen haben 
sich zum Ziel gemacht den Gesundheitszustand Ihrer Versicherten zu 
verbessern und gesundheitlichen Beeinträchtigungen rechtzeitig wirk-
sam zu begegnen).

Dieser Kurs ist als Präventionskurs eingestuft.

Anmeldungen sind möglich bei Dietmar Becker (0170-4794586), unter 
www.sporthalle-baruth-mark.de oder in der Praxis für Physiotherapie 
Andreas Lutter (035452-179999).
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Unsere E I und E II Junioren

Im Dezember hat es endlich mit der offiziellen Trikotübergabe unserer 
E I geklappt. Die Mannschaft trägt die Trikots zwar schon seit Mitte 
September 2024, aber leider waren zu dieser Zeit mehrere Kinder 
krank oder mit ihren Familien unterwegs. Auch zum Ende des Jahres 
2024 bekamen wir Mannschaft und Sponsor in ausreichender Anzahl 
nicht zusammen. Daher beschlossen wir die offizielle Trikotübergabe in 
die Hallenzeit zu verlegen. Die Weihnachtsfeier war ein guter Anlass, 
um alle Spieler mit auf´s Bild zu bekommen. Die Mannschaftsverant-
wortlichen Janek Schenk und Stefan Fenster bekamen vom Sponsor 
Nahkauf Luckenwalde Inhaberin Sina Zimmer in Vertretung von Ste-
fan Zimmer die Trikots „offiziell“ überreicht. Frau Zimmer unterstützt 
unseren Verein und speziell diese Mannschaft schon einige Jahre und 
wir wollen als Verein auf diesem Wege einmal mehr Danke für die tolle 
Unterstützung sagen. Auch ein großer Dank gilt Mathhias Lüer Inhaber 
von Vi Tva Sports mit ihm arbeiten wir seit mehreren Jahren eng zu-
sammen. Seine Ideen verleihen unseren Trikots ein besonderes Design. 
Die Trikots wurden im Sublimationsverfahren hergestellt. 

Möchten wir nicht unsere zweitjüngste Mannschaft vergessen unsere 
E II. Die erste Idee zu den Trikots gab es Mitte April 2024 auf einer 
Elternversammlung der Mannschaft. Hier wurde über den Verlauf der 
Mannschaft beraten und es ploppte die Frage auf, wie und in welchen 
Trikots kann die Mannschaft nach der Sommerpause spielen. 
Die Eltern eines Kindes der Mannschaft, entschlossen sich die Trikot-
frage in die Hand zu nehmen. Gemeinsam mit unserer Sponsoring-Ab-
teilung des Vereins, wurden die notwendigen Details besprochen und 
einige Designvorschläge ausgetauscht. Schnell kamen beide Seiten zu 
einem gelungenen Ergebnis. Auch dieses Design wurde im Sublima-
tionsverfahren hergestellt. Die Übergabe erfolgte zwischen den Mann-
schaftsverantwortlichen Matthias Schlichting und Mike Hähnel mit der 
Inhaberin der Pension „Zur Alten Bäckerei“ Golßen Martina Krüger in 
Begleitung ihres Lebensgefährten André Ziegler. Auf Basis der guten 
Zusammenarbeit zwischen Sponsor und Verein entschied sich Martina 
Krüger und André Ziegler für ein weiteres Engagement im Verein. Wir 
brauchten für die neue Saison und den Regeländerungen im Kleinfeld-
bereich 2024/ 25 noch zwei Torverkleinerungen für unsere E-Jugend 
Mannschaften. Es wurden die Kosten für die Anschaffung und Bedru-
ckung von ihnen übernommen. Die Torverkleinerungen sind auf dem 
Bild als schwarzes Banner mit der Aufschrift des

Bildrechte: SV Fichte Baruth

Kegler gewinnen Kreismeistertitel

Am 5.1.2025 fanden die Kreismeisterschaften im Nachwuchsbereich 
auf der Kegelbahn in Baruth statt. Bei den Starterinnen der U18 weib-
lich holte Finja Emily Veit den Kreismeistertitel für den SV Fichte Baruth 
mit 806 Holz. Sie ist damit für die Landesmeisterschaft qualifiziert. Hier 
wünschen wir ihr viel Erfolg. Bei den U18 männlich erreichte Dario 
Bulicke vom SV Fichte Baruth die Bronzemedaille mit 849 Holz. 

Am Wochenende vom 10.-12.1.2025 fanden die Kreismeisterschaften 
Kegeln im Frauen und Männer Bereich auf der Kegelbahn in Zossen/
Dabendorf statt. Hier gab es 2 Kreismeistertitel für den SV Fichte 
Baruth. Am Freitag dem 10.1.25 wurde am Abend Olaf Knotzenblum 
Kreismeistertitel bei den Herren B mit 865 Holz. Einen weiteren Titel 
gab es am Sonntag, dem 12.1.25 im Bereich Paarkampf männlich. Hier 
belegten Tim Schulze und René Langenhan den 1. Platz mit 895 Holz. 
Sie setzten sich im Stechen gegen das Paar des SV 1813 Dennewitz 
durch. Die Kreismeister des SV Fichte Baruth sind damit für die Regio-
nalmeisterschaften qualifiziert. Diese finden ebenfalls in Zossen/ Da-
bendorf statt und sind der Vorausscheid für die Landesmeisterschaften
Dafür wünschen wir viel Erfolg. 

Abteilung Kegeln
SV Fichte Baruth 

Hallenturniere der Abteilung Fußball

Am 11.01. startete unser erstes Fußballwochenende mit den Mann-
schaften der D- und E-Junioren I. Zunächst waren die D-Junioren an 
der Reihe, sie spielten von 9.00 – 13.00 Uhr. Unter den eingeladenen 
Mannschaften waren SV 1885 Golßen II, SG Glienick I, MTV Wünsdorf 
1910 I und VFB Trebbin. Die D-Junioren von Fichte stellten zwei Mann-
schaften. Bei teils knappen Ergebnissen in den Partien, setzte sich die 
Mannschaft des SV Fichte Baruth II an die Tabellenspitze. Die weiteren 
Platzierungen sind SG Glienick I 2., MTV Wünsdorf 1910 I 3., SV Fichte 
Baruth I 4., VFB Trebbin 5. und SV 1885 Golßen II wurde 6.. Unterstüt-
zung erhielten die D Junioren vom „Ristorante Amarone“ aus Baruth. 
Die Mannschaft mit samt den Trainern/ Betreuern möchten sich auf 
diesem Wege für die Unterstützung bedanken.

Den Nachmittag gestaltete die Mannschaft der E Junioren I von 14.00 
– 18.00 Uhr. Hier nahmen sogar 7 Mannschaften am Turnier teil. Ein-
geladen wurden SG Schulzendorf I & II, SV Rangsdorf 28, MSV Zossen 
07, BSC Preußen 07 Blankenfelde-Mahlow. Wiederum stellte der Gast-
geber aus Baruth 2 Mannschaften. Am Nachmittag gelang es leider den 
beiden Mannschaften von Fichte nicht die Tabellenspitze zu erobern. 
Turniersieger wurde MSV Zossen 07gefolgt von SV Fichte Baruth 1, 
den 3. Platz belegte BSC Preußen, 4. Platz SG Schulzendorf, 5. Platz SV 
Fichte Baruth II, 6. Platz SG Schulzendorf I und 7. wurde SV Rangsdorf 
28. Bei der Verpflegung wurde die Mannschaft von Nahkauf Lucken-
walde unterstützt. Sina Zimmer Inhaberin vom Nahkauf Luckenwalde 
hatte schon in den vergangenen zwei Jahren den Großteil der Versor-
gung der Turniere übernommen. 

Der zweite Hallenturniertag fand am 25.01. mit den E Junioren II und 
dem vereinsinternen Turnier statt. Vormittags richtete unsere E II ein 
Turnier mit 7 Mannschaften aus. Es nahmen SV Blau Weiß Lubolz, SV 
Grün/Weiß Bestensee, SV Rangsdorf 28 und KSV Sperenberg teil. Un-
sere E Junioren sind aktuell so gut besetzt, dass drei Mannschaften am 
Turnier antreten konnten. Leider gelang es keiner der drei Mannschaf-
ten die vorderen Tabellenplätze zu belegen. SV Blau/Weiß Lubolz ge-
wann das Turnier, 2. wurde SV Grün/Weiß Bestensee, 3. SV Rangsdorf 
28, 3. KSV Sperenberg, 5. SV Fichte Baruth I, 6. SV Fichte Baruth II und 
7. wurde SV Fichte Baruth III. Mit der Unterstützung der Eltern wurde 
die Versorgung des Turniers auf die Beine gestellt. 

Am Nachmittag veranstalteten wir ein internes Fußballturnier aus Tei-
len der A-Junioren, der Männer, der Freizeitliga und der ehemaligen 
Frauenmannschaft des Vereins. Mit vier gemischten Mannschaften 
wurde um den Sieg gespielt. Wir planen im nächsten Jahr ein Turnier 
zu veranstalten, an dem auch nichtaktive Sportler mit einem Team teil-
nehmen können. Hier benötigen wir eure vorherige Anmeldung. Falls 
ihr Interesse habt, könnt ihr euch bei Jerome Hase unter der Tel.-Nr.: 
0172 81 90 864 bereits jetzt melden. 
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Skat- und Rommé Neujahrsturnier

Am 19.01.2025 organisierte Fichte Baruth das traditionelle Skat- und 
Rommé Neujahrsturnier.

Wir waren überwältigt von der hohen Teilnehmerzahl in diesem Jahr. 
Es spielten 45 Männer und Frauen beim Skat mit, sowie 20 Frauen 
(darunter nur ein Mann) beim Rommé mit. Kurzfristig mussten noch 
ein paar Tische und Stühle bereitgestellt werden. Leider reichten auch 
die vorher gekauften Skat-Karten nicht und ein Teilnehmer besorgte 
schnell noch welche von zuhause. 

Gespielt wurde dann jeweils in zwei Runden. Beim Skat gewann dann 
derjenige mit den meisten Punkten aus beiden Runden, beim Rommé 
mit den wenigsten. 

Die Mannschaft von der Versorgungsabteilung des Vereins leistete wie-
der hervorragende Arbeit. Alle Spieler wurden mit Kaffee und Kuchen, 
kalten Getränken und Bockwürsten versorgt. Vielen Dank an dieser 
Stelle für eure Unterstützung.

Erinnerung
Einladung zur Stadtmeisterschaft im Tischtennis

„Pokal des Bürgermeisters“ 
am Samstag, dem 15. März 2025, ab 09.30 Uhr 

in der Sporthalle Baruth/Mark.

Aufteilung in Spielklassen: 
- Kinder bis einschl. 15 Jahren werden aufgeteilt in Jungen und 

Mädchen
- Passive Spieler ab 16 Jahren werden in Frauen und Männer auf-

geteilt
o Aktive Spieler werden eine anhand der letzten QTTR-Werte 

vom 11.12.2024 eingeteilt (Die Grenze wird vor. bei 1300 Punk-
ten liegen, die genaue Festlegung erfolgt anhand der gemeldeten 
Spieler.)

Einlass und Anmeldung ab 09.00 Uhr, begonnen wird um 09.30 Uhr. 
Spielberechtigt sind alle Tischtennisbegeisterten mit Hauptwohn-
sitz in der Stadt Baruth/Mark einschließlich aller Orts- und Gemein-
deteile, die Spieler der Abteilungen Tischtennis des SV Fichte Bar-
uth e.V. und dem Petkuser SV.

Die Teilnahmegebühr beträgt im aktiven und passiven Bereich 2,00 €, 
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahren können kostenlos teilnehmen. 

Es wird um eine Anmeldung im Voraus gebeten, bitte bis spä-
testens dem 01.03.2025 auf den nachfolgenden Wegen: 

E-Mail: dennis.haertel@fichte-baruth.de oder persönlich 
zu den Trainingszeiten Mittwoch und Freitag zwischen 19:00 u. 
21:30 Uhr.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Zuschauer sind ausdrücklich er-
wünscht.

Dennis Härtel
SV Fichte Baruth - Abteilung Tischtennis
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Aktuelles aus dem Umkreis

Veranstaltungstipp: 
Reisevorträge im Dahmer Heimatmuseum

Das Heimatmuseum in Dahme/Mark lädt Kulturliebhaber zu drei be-
sonderen Veranstaltungen ein. Es erwarten Sie wunderbare Abende 
voller Bilder und Videos, die bei dem einen oder der anderen ein Fern-
weh auslösen können oder Geheimtipps für die aktuelle Urlaubspla-
nung bereit halten. 

Freuen Sie sich im Februar auf eine Bilder-Reise durch Finnland! Am 
Freitag, den 28.02.2025 um 18:00 Uhr präsentiert der Opernsän-
ger und Bildjournalist Thomas W. Mücke aus Berlin eine außerge-
wöhnliche Multimediashow mit Dias in gigantischer Bildbrillanz im ana-
logen 6 x 6 Format zum Thema "Die große Sehnsucht - Finnland" 
mit Lappland, Helsinki und Karelien, Europas einsame Spitze!

Am Samstag, den 22. März 
2025 entführt Sie Roland 
Marske mit seiner Multivi-
sionsshow nach Schottland. 
Der Berliner Fotograf nimmt 
durch seine einfühlsamen, 
doch technisch aufwendigen, 
großflächigen Diaprojek-
tionen die Zuschauer mit auf 
Reisen. Kaum ein anderes 
europäisches Land wird mit 
so vielen Klischees belegt wie 
der hohe Norden Großbri-
tanniens. 

Schottland – das sind für viele 
karierte Röcke, ohrenbetäu-
bende Dudelsäcke, Gallonen 
voll Whisky und haufenweise 
Geizhälse. 

Den Abschluss bildet die Dia-Show des Weltenradlers Thomas Meix-
ner, der am Freitag, den 28. März von seiner Radreise in die Ark-
tis berichtet. Er befuhr mit seinem Expeditionsrad den hohen Norden 
Europas und durchquerte in fünf Monaten Polen, das Baltikum, Finn-
land, Norwegen, Schweden und Dänemark. Erfahren Sie mehr von sei-
ner abenteuerlichen Tour, bei der er 11.000 Radkilometer zurücklegte.
Infos und Tickets für diese Veranstaltungen erhalten Sie in der Tourist-
Information Dahme/Mark (Tel. 035451 98120) oder an der Abendkasse 
im Museum.

Termine:
Fr, 28.02.25, 18:00 Uhr 
"Die große Sehnsucht - Finnland" 
von Thomas W. Mücke 

Sa, 22.03.25, 16:00 und 19:00 Uhr
„Sehnsucht nach Schottland“ 
von Roland Marske (s. Bildausschnitt)

Sa, 28.03.25, 16:00 und 19:30 Uhr 
„Skandinavien – Eine Radreise in die Arktis“ 
von Thomas Meixner

Ort: Heimatmuseum Dahme/Mark, Töpferstraße 16, 15936 Dah-
me/Mark

Ausstellung zur Hachschara-Stätte Landwerk 
Ahrensdorf im Kreishaus verlängert

Verlängert wird die Ausstellung zur Hachschara-Landstätte Ahrensdorf 
im Kreishaus in Luckenwalde. Sie ist nun bis zum 30. März 2025 in der 
Galerie im Kreishaus zu sehen und kann Montag bis Sonntag von 8 bis 
18 Uhr besucht werden. Die Ausstellung war am 18. November 2024 
eröffnet worden und fand bisher sehr reges Interesse. Mehrmals wurde 
in den unterschiedlichsten Medien, u. a. im Fernsehen und im Rund-
funk, darüber berichtet. 

Mehr zur Ausstellung und zum Landwerk Ahrensdorf unter folgendem 
Link: https://www.teltow-flaeming.de/aktuelles-details/hachschara-sta-
ette-landwerk-ahrensdorf/

Kreisverwaltung Teltow-Fläming
Öffentlichkeitsarbeit
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Grippewelle ist „am Laufen“

Gesundheitsamt Teltow-Fläming verzeichnet deutliche Häufung an Influenza-Infektionen

Eine deutliche Häufung an Influenza-Infektionen 
vermeldet das Gesundheitsamt Teltow-Fläming. 
Allein in den wenigen Wochen des Jahres 2025 
wurden 130 Fälle gemeldet - dabei muss man da-
von ausgehen, dass in den Hausarztpraxen kaum 
noch Erregertestungen stattfinden. Im Vergleich zu 
den Vorjahren scheinen sich die Zahlen zu verdop-
peln: 2023 wurden insgesamt ca. 230 Fälle dokumentiert, 2024 waren 
es 470.

Gerade in Gemeinschaftsunterkünften wie Pflege- und Wohnheimen ist 
das Ausbreitungsrisiko deutlich erhöht. Kindergärten, Horte und ähn-
liche Gemeinschaftseinrichtungen sind gleichermaßen stark betroffen.

Besonders erschwerend ist, dass sich parallel zur diesjährigen Grippe-
welle auch andere Infektionserkrankungen in gehäuftem Maß verbrei-
ten. Dazu gehören z. B. RSV-Infektionen, gastrointestinale Infektionen, 
banale Erkältungsinfektionen und auch die Erkrankung durch Keuch-
husten. Gefährdet sind vor allem Menschen mit einem geschwächten 
Immunsystem oder chronischen Erkrankungen sowie Personen über 
60 Jahre.

In der Bevölkerung zeigt sich nach den Erfahrungen in der Corona-Pan-
demie eine gewisse Impfmüdigkeit bezüglich der „Grippe“. So haben 
sich viele der Menschen, die sich in den vergangenen Jahren impfen las-
sen haben, aktuell gegen eine Grippe-Impfung entschieden. Dabei kann 
die Impfung die Erkrankung verhindern oder schwerwiegende Verläufe 
abmildern, wie sie zum Beispiel bei Risikopatienten auftreten können. 
Auch Krankenhausaufenthalte könnten durchaus verhindert werden.

Die Grippe an sich wird heute immer noch mit dem banalen „grippa-
len Infekt“ verwechselt. Bei einer tatsächlichen „echten“ Grippe kann 
der Krankheitsverlauf deutlich schwerwiegender sein als bei dem so 
genannten banalen „grippalen Infekt“. Dieser kann einer Erkältung 
gleichgesetzt werden, wird allerdings im Volksmund immer noch als 
„Grippe“ bezeichnet.

Auch wenn die Grippewelle schon mitten „am Laufen“ ist, kann die et-
was verspätete Impfung zum Schutz beitragen. Darüber hinaus werden 
allgemeine Schutzmaßnahmen zur Vermeidung der Infektionsübertra-
gung empfohlen. Weitere Informationen gibt es u. a. im Internet-Auf-
tritt des Robert-Koch-Instituts:  Fragen und Antworten zur Influenza-
Schutzimpfung.
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn / 
Ende

Ortsteil / 
Gemeinde-
teil

Veranstaltung/ Veranstalter

21.02. 15 – 18 Uhr Klasdorf Plaudertreff

23.02. 15 – 18 Uhr Klasdorf MUSIKSTREUSEL-CAFÉ im Bahnhof Klasdorf - bringt Eure Stimmen und Instrumente mit, an-
schließend Public Viewing der Wahlergebnisse. (s. S. 15)

01.03. 
(NEU)

14.00 Uhr Baruth AWO-Fasching für Jung und Alt in der Mensa des Schulzentrums Baruth (Anmeldung bis zum 
24.02. erbeten!) (s. S. 17)

Mückendorf Repelabend (Zemper-Nachfeier) im Kulturraum

02.03. 13.00 Uhr Schöbendorf Winterwanderung – Treffpunkt vor dem Dorfgemeinschaftshaus

07.03. 19.00 Uhr Baruth Jahreshauptversammlung des SV-Fichte Baruth e. V. 

08.03. 11.30 Uhr Klasdorf Frauentagsfeier im Dorfgemeinschaftshaus

15.30 Uhr Petkus Frauentagsfeier in der Sporthalle Petkus, Merzdorfer Str. 33 (s. S. 15)

18.00 Uhr Baruth Frauentagsparty für Schlagerfans in der Sporthalle Baruth, Waldweg 1 (s. S. 16)

11.03. 17 – 19 Uhr Petkus Der Dorfverein informiert: Infoabend – eigener Strom vom Dach und Heizen neu gedacht! 
im Feuerwehrgebäude, Lieper Straße 1 c  (s. S. 15)

13.03. Merzdorf Frauentagsfeier der Senioren im Dorfgemeinschaftshaus

18.00 Uhr Klasdorf REDEN IST GOLD SPEZIAL - Gespräch mit Gästen zum Thema PostOst im Bahnhof Klasdorf 
(s. S. 16)

14.03. 19.00 Uhr Paplitz Jahresmitgliederversammlung der Dorfgemeinschaft Paplitz e.V. mit Wahl des Vorstandes 
-  im DGH – alle Mitglieder und an der Vereinsarbeit interessierte Einwohner sind herzlich eingeladen

15.03. 09.30 Uhr Baruth Stadtmeisterschaft im Tischtennis „Pokal des Bürgermeisters“ in der Sporthalle Baruth 
(s. S. 20)

16.03. 14 – 16 Uhr Glashütte Ausstellungseröffnung „Glashütten und Glasmacher – Zeugnisse eines Kulturerbes“

18.03. 14.30 Uhr Paplitz Senioren-Frauentagsfeier – auch für alle männlichen Senioren -  im DGH Paplitz mit Kaffee und 
Kuchen

23.03. 15.05 Uhr Klasdorf SONDERZUG - Konzert mit dem Liedermacher Andreas Hüttner im Bahnhof Klasdorf (s. S. 16)

04.04. 18 – 21 Uhr Klasdorf Plaudertreff

05.04. 09.00 Uhr Paplitz Frühjahrsputz in der Gemeinde – auf allen gemeindeeigenen Flächen, außerdem großer Arbeits-
einsatz auf dem Außengelände am Dorfgemeinschaftshaus – wir hoffen auf viele Helfer!

10.04. Merzdorf Senioren-Treff im Dorfgemeinschaftshaus

12.04. 09.00 Uhr Schöbendorf Frühjahrsputz im Ort – Treffpunkt ist am Dorfgemeinschaftshaus

12.04. – 
13.04.

11 – 17 Uhr Glashütte Ostern Radikal Regional – kleiner Markt im Industriehof

15.04. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag im DGH mit Kaffee und Kuchen

19.04. 18.00 Uhr Merzdorf Osterfeuer

26.04. 10 – 15 Uhr Glashütte Radikal Regional – Markt auf dem Dorfanger

03.05. ca. 18 Uhr Klasdorf Maifeuer mit Tanz in den Mai

08.05. Merzdorf Senioren-Treff im Dorfgemeinschaftshaus

23.05. 15 – 18 Uhr Klasdorf Plaudertreff

24.05. 13.30 Uhr Dornswalde Jubiläumsfest – 90 Jahre Ortsfeuerwehr Dornswalde

31.05. 14.00 Uhr Schöbendorf Kindersportfest am Dorfgemeinschaftshaus

21.00 Uhr Baruth Schlagermove-Party im Alten Schloss Baruth

07.06. 10.00 Uhr Lynow 9. Schleppertreffen

13.06. Merzdorf Senioren-Treff im Dorfgemeinschaftshaus

21.06. Sonderzugfahrt zum Seespektakel „Müritz in Flammen“ – Zustieg über Bahnhöfe Lübben, 
Halbe, Königs Wusterhausen und Berlin möglich

28.06. Merzdorf Jubiläumsfest – 112 Jahre Freiwillige Feuerwehr Merzdorf

20.07. 11.00 Uhr Paplitz Traditionelles Dorffest im Birkenhain
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Sprechstunde des kommunalen Beauftragten für Menschen mit Behinderung der Stadt Baruth/Mark (Inklusionsbeauftragter)
Derzeit sind Sprechstunden nur nach vorheriger telefonischer Absprache im Besprechungsraum der BBP, Hauptstraße 31 – 35 möglich. 
Herr Sebastian Haack ist telefonisch erreichbar unter der Rufnummer 033704 – 99 00 04 oder Mobil 0177 – 4 22 05 53 oder 
via Mail: bb-haack@stadtbaruthmark.de 

Bürgersprechstunde des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung und Ortsvorsteherin von Baruth/Mark im Trauzimmer 
der Stadtverwaltung

Donnerstag, den 13.03.2025 um 16.30 Uhr
Donnerstag, den 10.04.2025 um 16.30 Uhr
Donnerstag, den 22.05.2025 um 16.30 Uhr
Donnerstag, den 12.06.2025 um 16.30 Uhr

Es wird empfohlen, eventuell vorhandene Unterlagen im Vorfeld zu übermitteln, um die Qualität der Besprechung zu erhöhen. Kontakt können 
Sie per Mail aufnehmen bei
Michael Ebell: sv-ebell@stadtbaruthmark.de
Kirsten Schacht: sv-k.schacht@stadtbaruthmark.de

OT Baruth/Mark - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen
Nordic Walking  - mittwochs   16.30 Uhr  Treffpunkt ALDI-Parkplatz

OT Dornswalde - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Stuhlgymnastik     - montags 15.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Handarbeitskurs   - dienstags     17.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Bombis  Tel: 033704/61329
Gymnastikkurs     - mittwochs     16.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Pilateskurs   - mittwochs        18.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Kunz       Tel: 0176/78529751
Erstellung der Ortschronik  - donnerstags    17.00 Uhr - jeder ist herzlich Willkommen

An den Wochenenden steht das Dorfgemeinschaftshaus zur Vermietung für private oder geschäftliche Veranstaltung zur Verfügung - Ansprech-
partner Herr Laurisch Tel: 033704/61319

OT Paplitz - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen
Gutsarbeiterhaus und Spinte  -  z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – Tel. 0157 38109393
Bürgersprechstunde Ortsvorsteherin  -  dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr im Eichengrund 1 - bei Patzers privat 
  (Kontakt: OV-Patzer@stadtbaruthmark.de, Tel. 015173068385)
Paplitz im Internet: www.paplitz.de

OT Radeland - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Hatha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe  (nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821)
      - dienstags 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Yoga-Präventionskurs    - donnerstags ab dem 26.09. – 28.11.2024 von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
      (auch hierfür ist eine vorherige Anmeldung bei Katja Niesler erbeten)

Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/ bis Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/ Veranstalter

24.11. – 05.03. 11 - 17 Uhr
(jew. Do – So und feiertags)

Glashütte Gemeinschaftsausstellung „ZUHAUSE“ in der Galerie Packschuppen

16.03. – 13.07. 11 - 17 Uhr
(jew. Do – So und feiertags)

Glashütte Ausstellung Glashütten und Glasmacher – Zeugnisse eines Kultur-
erbes im Hüttenbahnhof

23.03. – 25.05. 11 - 17 Uhr
(jew. Do – So und feiertags)

Glashütte Ausstellung Farbradierungen und Studioglas von Jutta Votteler in der 
Galerie Packschuppen


